
plexe ist besonders im VEB Kabelwerk Ober­
spree, in einzelnen Fei;tigungsbereichen des VEB 
Werk iür Fernsehelektronik und bei der Vor­
fertigung bzw. Baugruppenfertigung im VEB 
Funkwerk und im VEB Transformatorenwerk 
wesentlich zu beschleunigen.

Fortschritt setzt Qualifizierung voraus
Bei der Lösung dieser Aufgabe setzten wir uns, 
gestützt auf die Parteiorganisationen, mit denen 
zusammen, die trotz der Entwicklung im Welt­
maßstab die Automatisierung in ihrer vollen 
Bedeutung noch nicht erkennen und helfen 
ihnen zur Klarheit zu kommen. Jetzt konzen­
triert sich z. B. das Sekretariat der Kreisleitung 
auf die allseitige Unterstützung der Parteiorga­
nisation im VEB Funkwerk bei der Durchset­
zung der Automatisierungsaufgaben im Bereich 
der UKW-Verkehrsfunktechnik. Hier war es 
notwendig, daß sich unsere Arbeitsgruppe bei 
der Lösung dieser Aufgabe insbesondere auf 
die APO Technik orientierte. Sie half ihr, in 
Parteigruppen- und Mitgliederversammlungen 
die politische Bedeutung, die sich aus der Auf­
gabenstellung der Automatisierung ergab, zu 
klären und die Bereitschaft, besonders der Wis­
senschaftler, Techniker, aber auch der Arbei­
ter, zur eigenen Qualifizierung zu wecken. Sie 
wirkte darauf ein, daß die Terminstellung zur 
Überführung dieser Produktion durch die 
Organisierung eines konkreten Wettbewerbes 
nicht nur eingehalten, sondern unterboten 
wurde. Im Ergebnis der Arbeit der BPO und 
unserer Arbeitsgruppe konnte am 1. Februar 
1968 die Produktion im Bereich der UKW-Ver- 
kehrsfunktechnik mit guten Ergebnissen auf­
genommen werden.
Viele Unklarheiten, das zeigen unsere Erfah­
rungen, kommen daher, daß die neuen wissen­
schaftlichen Erkenntnisse bei der Standardisie­

rung der Einzelteile und Baugruppen sowie Fer­
tigungsverfahren nicht richtig bekannt sind. Wir 
helfen deshalb den Parteiorganisationen, be­
sonders jüngere Fachkräfte, die erst kürzlich un­
sere Hoch- und Fachschulen absolviert haben 
und damit Träger unserer neuesten Erkennt­
nisse sind, mehr bei der Lösung dieser Aufgaben 
einzubeziehen.
Weitere Probleme, die im Mittelpunkt unserer 
politisch-ideologischen Arbeit stehen, sind die 
Herstellung wissenschaftlicher und damit ziel­
gerichteter Kooperationsbeziehungen und die 
Vorbereitung und Durchsetzung wichtiger In­
vestitionen.
In der Überzeugungsarbeit gehen wir davon 
aus, über die Parteiorganisationen allen Werk­
tätigen klarzumachen, daß es sich hierbei um 
den sozialistischen Weg des objektiven Prozes­
ses der Spezialisierung, Konzentration und 
Kooperation handelt, der noch zielgerichteter 
beschritten werden muß.
Wir helfen den Parteiorganisationen in diesem 
Zusammenhang, die politisch-ideologischen Aus­
einandersetzungen zu führen, um das Prinzip 
der Eigenerwirtschaftung, der Sparsamkeit und 
das kostenbezogene Denken richtig zu verste­
hen und in der Praxis anzuwenden.

Schwerpunkte nicht nur Großbetriebe
Das Studium der Beschlüsse und unsere eigene 
Erfahrungen machen aber auch deutlich, daß 
sich im Prozeß der Entwicklung neue Schwer­
punkte herausbilden. Das können Parteiorga­
nisationen von Mittel- und Kleinbetrieben sein, 
die wichtige Aufgaben in der Kooperation oder 
in der örtlichen Versorgung zu erfüllen haben, 
z. B. bei uns die Yachtwerft. Seit Anfang 1968 
sind die Betriebe Yachtwerft und Schiffswerft 
zu einem einheitlichen Betrieb zusammengelegt,

Die Mitglieder der Brigade „Clara 
Zetkin" im VEB Stern-Radio Berlin 
unterschreiben nach der Verfassungs­
diskussion ihre Wettbewerbsverpflich­
tungen zu Ehren des 20. Jahrestages 
unserer Republik.
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